
   

N e w s l e t t e r        Dez. 2011  
der Jugendarbeit Altstätten → www.jugend-altstaetten.ch  
 
Liebe Interessierte, hiermit lesen Sie unseren 20. Newsletter. Seit 5 Jahren verschicken wir quartalsweise 
News über unsere Tätigkeiten. Die jeweilige Dezember- Ausgabe blickt zurück und wagt eine Vorschau ...   
  
R ü c k b l i c k  /  Zahlen 2011: 
2'648 User nutzten im Schnitt monatlich unsere Homepage (+74% gegenüber 2010).   
950 Teens & Erwachsene besuchten das Respect Camp Altstätten und lernten einiges über Respekt, … 
858 Jugendliche sind aktuell mit uns auf Facebook (FB- Profil seit Juli 2011) befreundet.  
317 SchülerInnen (oder 19 Schulklassen der 3. OS) nutzten das neue Projekt gegen die Jugendverschuldung  

„MONEYmix“ im Januar (ermöglicht durch die SDO, Raiffeisen und das Amt für Soziales SG)  
48 KlientInnendossiers haben wir bis heute (Rüthi bis Altstätten) auf der Jugendberatung eröffnet. Themen 
 waren: Lehrabbruch, Beziehungungen, Sexualität, Mobbing (unser aktuelles Schwerpunktthema), …  
51 Teens kommen im Schnitt zu den regulären Öffnungszeiten (Mi. 13-20 & Fr. 17-22 Uhr) in den Jugendtreff. 
 75% wohnen in Altstätten und 21% in Rebstein und Marbach. 15 % waren Mädchen.   
34 KlientInnendossiers eröffneten wir alleinig in der Oberstufe Re-Ma in welcher Marion zu 40% Schulsozial- 

arbeit (SSA) leistet und am Montag, Dienstag und Donnerstag, je von 13-17 Uhr direkt vor Ort arbeitet.  
und liessen sich beraten zu: Schulschwierigkeiten, Familienproblemen, Gewalt, Mobbing.  

22 langfristige Projekte (zum Teil mehrtätig bzw. mehrmonatig) setzten wir um: Präventionsprojekt „rauchen“  
für Mädchen mit Teilnahme an den Fasnachtsumzügen, nightball (5x), HipHop Tanzkurs (2x), JUMP  
(Mental- & Motivationswoche), Selbstverteidigungskurs, 7x Alkoholpräventionsprojekt „smartconnection“  
(Fasnacht, RhEMA + Brauifäscht Rebstein), Spanien Sommerlager, 2x Fun-Mehrkampf (im Rahmen  
Coop Gemeindeduell), Respect Camp, Skateboardworkshop, Kochprojekt im Jugendtreff, 5x Jugend- 
beiz (die nächste am Sa. 3.12. mit bandXost Gewinner „a phobic smile“), die 2 Jugendtheater, 3 Jugend 
film-Wettbewerbteilnahmen, diverse Mädchentreffs (Jugendtreff- only for girls), GirlTalk im Alpstei, „tipp“-  
OBA und Berufsevent Stand, Abenteuertage Laterns, MONEYmix, „Compi, H@ndy & co“  

17 Tage waren wir mit Schulklassen/ Schulgruppen unterwegs, z.B. Marion an den Kennenlerntagen, Veronika  
im Welschlandlager, Jürgen an der Sportolympiade, Ruedi im MONEYmix   

15 Teamsitzungen, 2 Supervisionen und 2 Teamhalbtage nutzten wir um unsere Arbeit zu reflektieren, zu  
koordinieren, zu optimieren, Vergangenes zu evaluieren, Visionen anzudenken, …   

13 neue Oberstufenklassen aus Altstätten und Rebstein-Marbach haben wir im September in unsere Räume            
eingeladen, um sie vor Ort über unsere Angebote zu informieren. Die Jugendberatenden waren zudem  
in allen 1. OS- Klassen in Montlingen und Oberriet um kurz die Jugendberatung/ das „tipp“ vorzustellen.         

 Sporadisch bzw. regelmässig waren wir im ganzen Jahr auf den Oberstufen- Schularealen unterwegs.    
13 sexualpädagogische Lektionenreihen führten wir in den 5 Oberstufen durch. Unter dem Titel „Liebe, Sex.  

& co.“ (je 3x2 Lektionen) waren wir im Tandem unterwegs und „klärten die Jugendlichen auf“. Von allen  
Beteiligten wird diese Lektionenreihe geschätzt und positiv bewertet.    

11 einmalige Aktionen, jugendkulturelle Events haben wir (meist in Zusammenarbeit mit Jugendlichen)     
 realisiert, z.B.: 2 beautydays, Steuerworkshop für junge Leute, Altstätter Jungbürgerfeier, Cocktailmix- 

Kurs, 2x Kerzen ziehen, Fasnachtsball ReMa, Yoga Crashkurs, Abschlussball ReMa, Sprayaktion     
 

 
      SF 3x prämiert  Jugendinfo        Jugendtheater- Crew 2010/11      Liebe,Sex & co.     Respect!        Prävention  

 
7 Ausbildungs-/ Weiterbildungstage nutzten wir um uns fachlich weiterzuentwickeln. Marion schloss den CAS 

„Schule und Soziale Arbeit“ (total 22 Tage) im November ab, Veronika und Jürgen beteiligten sich an  
Tagungen zu Partizipation/ Ernährung und Ruedi besuchte die Tagung „Krisen an Schulen“ des SPD. 

    4 Newsletters und zahlreiche Medienmitteilungen und Flyers/ Plakate haben wir gestreut. Uns ist wichtig,  
die Öffentlichkeit regelmässig, transparent und informativ über unsere Angebote zu informieren.   

    4 Arbeitsgruppen (AG) haben wir mitgeprägt: die AG „Innere Sicherheit, Ruhe und Ordnung, „Schulsozial- 
arbeit Oberes Rheintal“, „ghörig fäschte- Spass mit Mass“ und „Kriseninterventionskonzept OS ReMa“  

    2 Elternbildungsveranstaltungen haben wir organisiert („verschuldete Jugend“ und „Compi, H@ndy & co“,)  
sowie an der Info- Veranstaltung zur Jugendumfrage der Präventionsgruppe "alles KLAR" mitdiskutiert. 
 

 
 



   

 
 
 
 
Highlights 2011:   
Im Jugendtreff sind 4 langfristige Projekte speziell erwähnenswert. Im Rahmen der Mädchenarbeit bearbeitete 
Veronika das Thema „Rauchen“. Besuche im Mädchenzentrum Amazone sowie bei der Lungenliga beeindruck-
ten und die Mädels nutzten ihre Kreativität um das Thema witzig und unterhaltsam an 2 Altstätter Fasnachtsum-
zügen zu präsentieren. Auch die Jugendtheater- Crew 2010/11 vermochte zu überzeugen (und wurde am kant. 
Jugendprojektwettbewerb mit einem Anerkennungspreis gewürdigt). Mit ihrem selbstentworfenen Stück „Macht, 
Manipulation = selbstbewusste Jugend?“ füllten sie das Diogenes Theater zwei Mal proppenvoll. Aktuell läuft 
bereits Theaterprojekt Nummer 3 mit einem neuen, 13-köpfigen Jugendteam. Unser Jugendfilm (SF der Super-
freiwillige) wurde 2011 dreifach ausgezeichnet (3. Platz Zürich, 2. Platz Buchs & 2. Platz in Ruggell). Herzliche 
Gratulation der Filmcrew und dessen Projektleiter Patrik Lüchinger (war im 2010 Praktikant bei uns). Der Film, 
der auch auf Youtube über 1‘244 gesehen wurde, ist auf unserer Startseite zu finden. 84 Jugendliche nutzten      
unsere Ferienangebote, z.B.: beautyday’s, Skaterworkshop, Spanien- Sommerlager, Cocktail-Mix-Kurs.  
  
Im Bereich Jugendberatung/ SSA/ tipp gab es ebenfalls 4 Highlights: Das neue Jugendverschuldungsprojekt 
„MONEYmix“ erprobten wir im Januar mit 38 Multiplikatoren erstmalig und ernteten positives Feedback. Dieses 
starten wir vom 10.-12.1.12 erneut. Das Respect Camp erfreute sich enormer Beliebtheit. Insgesamt kamen 
rund 950 BesucherInnen zum Camp rund um Toleranz und Gewaltlosigkeit. Massgeblich verantwortlich für die 
Umsetzung waren das OK, die ehrenamtlichen HelferInnen, das Bauamt Altstätten und weitere Organisationen. 
Optimal verlaufen ist die Schulsozialarbeit in der Oberstufe ReMa. In der sogenannten Konsolidierungsphase 
konnte Marion diverse Akzente setzen und somit für alle Schulbeteiligten Unterstützung anbieten. Unsere     
virtuellen Auftritte (Homepage und FB) bestätigen was diverse Studien belegen: Die heutige Jugend trifft sich 
online. Die Homepagestatistik (+74%) sowie die Freunde belegen, dass die „digital natives“ viel im Netz sind.    
 
V o r a u s b l i c k 2012:  
Wir halten an unserem vielseitigen Programm fest und bieten darum beispielhaft auch im 2012: MONEYmix - 
inkl. Elternvortrag am 10.1. (siehe Anhang), Ferienprogramme, Jungbürgerfeier, Lektionenreihen, Eltern-
bildungsevents, Jugendtheater, Prävention, Tanzkurse, Workshops, Klassenbegleitungen, Beratungen, …  
 

Überarbeitet bzw. angepasst werden Angebote wie „nightball“, „JUMP“ sowie die Jugendbeiz mit Livesound. Bei 
diesen 3 Projekten ist die Finanzierung nicht gesichert und teils das Bedürfnis der Zielgruppe verändert.     
 

Neu lancieren werden wir einen Jugendaustausch für 13-16- Jährige mit Serbien (die Schweiz erkundet      
Serbien (10.-17.4.) und Serbien besucht die Schweiz (6.-13.10.12). Dieser Austausch gilt als Alternative zum 
Sommerlager und wird in Zusammenarbeit mit dem serbischen Kulturverein „Sveti Sava“ in Altstätten             
organisiert. Am Mi. 18.1.12 gibt‘s einen Infoabend zum Jugendaustausch im Jugendtreff (Flyer siehe Anhang).    
 
T e a m: 
Anfangs Jahr absolvierte Tobias Müller ein Praktikum bei uns. Er wirkte in diversen Arbeitsgebieten engagiert 
mit und studiert nun an der FH Rorschach. Ruedi Gasser durfte im September sein 5- jähriges Jubiläum feiern.   
   
Festtagsöffnungszeiten 
Der Jugendtreff ist am Fr. 23.12. geschlossen und sonst über die Feiertage regulär geöffnet. Die Jugend-
beratung/ die Schulsozialarbeit/ das „tipp“ ist vom 24.12.-2.1.12 grundsätzlich geschlossen. Wie immer sind 
Marion Heeb und Ruedi Gasser (für junge Leute & Bezugspersonen von Rüthi bis Rebstein) für Notfälle/ Krisen 
erreichbar unter Marion: 079 384 79 18, Ruedi: 076 348 65 09. Weitere Hilfsangebote siehe Homepage.   
  
An dieser Stelle möchte ich mich im Namen des Teams bei allen Beteiligten bedanken, welche die      
Jugendarbeit Altstätten im 2011 mitprägten. Ein grosser Dank an alle die uns ideell, materiell oder finan-
ziell unterstützt haben. Dank diesem Engagement können wir den Jugendlichen vieles bieten. Danke! 
  
Wir freuen uns aufs 2012 und wünschen Ihnen/ dir alles Gute.  
Ruedi Gasser (Leiter Jugendarbeit) & Marion Heeb (Jugendberaterin) und Veronika Loos & Jürgen Kratzer  
(Jugendarbeitende), Roman Zimmermann (Leiter Soziales) und Ruedi Dörig (Stadtrat & Jugendbeauftragter) 
    
 

                      
Jugendtreff „Jugendegg“                                                 tipp - infos für junge leute & Jugendberatung/ SSA 
Städlenstrasse 14 (Josefsheim), 9450 Altstätten                Wiesentalstr. 1a (Josefsheim), 9450 Altstätten  
Telefon: +41 (0)71 755 68 15               Telefon: +41 (0)71 755 68 15  
Öffnungszeiten: Mi.: 13-20 & Fr.: 17-22 Uhr                 Öffnungszeiten: Mi., Do. & Fr.:13.30-17.30 Uhr   
www.jugend-altstaetten.ch                   Schulsozialarbeit Rebstein-Marbach: Mo., Di. & Do.: 13-17 Uhr 


